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		Die Deutschen Meisterschaften zwischen 1982 und 2009 in Ahlen

Zusammengetragen von Dieter Massin u.a.

Nummer 1: DM im Gehen 1982
3. Oktober 1982


Nach vier vergeblichen Versuchen trat das Junioren-Team der LG Ahlen/Hamm als Favorit im 20-Kilomter-Gehen an und siegte überlegen.


Rudi Heising, Frank Degelmann und Manfred Kreutz sind noch heute aktiv. Kreutz hat wieder in seiner Spezialdisziplin, dem Gehen, seine Heimat gefunden und wurde 2004 bei den Senioren-Hallenweltmeisterschaften in Sindelfingen Doppelweltmeister über 3000 Meter Bahngehen und 10 Kilometer Straßengehen. 


Nummer 2: DM im Crosslauf 1983
26. und 27. Februar 1983


Regen und Schnee kennzeichneten diese Meisterschaft. Noch in der Nacht vom ersten auf den zweiten Meisterschaftstag musste die Strecke verlegt werden. Noch heute stecken Laufschuhe im Gelände rund um die Westfalen-Kaserne. 


Neben den damals bekannten Größen wie Hans-Jürgen „Sehne“ Orthmann und Charlotte Teske siegte ein damals noch unbekannter Jugendlicher: Dieter Baumann. 


Eine Besonderheit bei diesem Wettkampf: Die Strecke verlief auf dem Bundeswehrgelände zur Hälfte im Hammer Stadtgebiet, zur anderen Hälfte in Ahlen; entsprechend dem Ausrichter, der LG Ahlen/Hamm. 


Nummer 3: DM im Mehrkampf plus Länderkämpf 1984
8. und 9. September 1984.


Ein historischer Wettkampf in zweifacher Sicht:

	Es war die bisher einzige Mehrkampf-DM, die bei den Männern nach der siebten Disziplin wegen Dauerregens abgebrochen wurde. 

	Es war weltweit das erste West-Ost-Treffen nach dem Olympia-Boykott von Los Angelos, durchgeführt im Länderkampf des DLV gegen die UdSSR.


Der Deumel, das Maskottchen der LG Ahlen und der Ahlener Leichtathletikveranstaltungen, entstand 1984 als Logo für die DEUtschen MEhrkampfmeisterschaften mit Länderkampf. 


Ergebnisse DM 1984

Nummer 4: DM Schülermehrkampf 1985
6. Juli 1985


Die Mainzer Mehrkämpferin Birgit Dressel, im Vorjahr noch in Ahlen bei der DM, ahnt Böses, als sie nach Ahlen kommt: sie fürchtet erneut Regen. Und behält Recht. 


Ihre Schülermannschaft vom USC Mainz kommt auf Intervention des örtlichen Ausrichters doch noch zum Start, obwohl ein Meldefehler vorlag. 


Nummer 5: DM Senioren 1986
4. bis 6. Juli 1986


Erstmals über 1000 Teilnehmer bei einer DM im Ahlener Stadion. 1340 Senioren (Senioren I) gehen an den Start. 


Repräsentant des DLV ist Prof. Dr. Manfred Steinbach, der miterleben muss, dass die Urkunden stundenweise geliefert werden. Ein Rechenfehler hatte den Drucker eine Fehleinschätzung vornehmen lassen. Und so werden per Kurier über die A2 stündlich Urkunden nachgeliefert, immer mit dem Übergabeort Rasthaus Vellern. 


Nummer 6: DM Jugend-Mehrkampf 1986
9. und 10. August 1986


Neu: Die großzügigen Mehrkampfanlagen im Sportpark Nord werden auch von der Jugend genutzt. Erstmals eine Mehrkampfmeisterschaft, die ohne Regen zu Ende geht. 


Nummer 7: DAMM-Endkämpfe 1987
12. September 1987


Bei der ersten DAMM-Veranstaltung war die Begeisterung eines Hamburger Teams über den Sieg so groß, dass vier Senioren gemeinsam auf das Siegerpodest sprangen, das dann zusammenbrach. Schaden nahm nur das Podest. 


Nummer 8: DM Jugend Mehrkampf 1989
1. bis 3. September 1989


Ein Versuch des DLV, A- und B-Jugend bei einem Wettkampf zu kombinieren. Die Ahlener Wettkampfstätten gaben es her, und die Meisterschaft wurde zum vollen Erfolg und zum Trendsetter. 


Nummer 9: DAMM-Endkämpfe 1989
9. September 1989


Der Deumel kommt erstmals bei einer Deutschen Leichtathletikmeisterschaft als lebendes Maskottchen zum Einsatz. 


Nummer 10: DSMM/DJMM-Endkämpfe 1990
15. und 16. September 1990


DLV-Präsident Helmut Meyer kommt nach Ahlen, besucht Jugend und Schülermeisterschaften. Der spätere DLV-Vizepräsident Leistungssport Rüdiger Nickel ist als DLV-Jugendwart Veranstaltungsleiter. 


Nummer 11: DAMM-Endkämpfe 1991
14. September 1991


Zum dritten Mal ist Ahlen Austragungsort für die Senioren-Teams, tolles Wetter. 


Nummer 12: DM Mehrkampf 1992
29. und 30. August 1992


Wiedergutmachung für die Mehrkämpfer: Der Zehnkampf der Männer geht - wie vorgesehen - nach zehn Übungen zu Ende, im Gegensatz zum Abbruch 1984. Stefan Schmidt verfehlt knapp die 8.000-Punkte-Grenze. 


Nummer 13: DM Junioren 1994
6. und 7. September 1994


Die Junioren-DM ist die leistungsstärkste Veranstaltung, die je in Ahlen stattgefunden hat. Fast alle heute noch gültigen Stadionrekorde werden an den beiden Wettkampftagen aufgestellt, und viele spätere DLV-Stars sind am Start und werden Deutscher Juniorenmeister, z.B. der spätere Europameister Damian Kallabis. 

Nummer 14: DM Mehrkampf Senioren 1995
3. und 4. Juni 1995


Premiere des Seniorenmehrkampfs, zunächst nur in der Einzelwertung. Initiative des DLV-Breitensportwartes Dieter Massin. 


Nummer 15: DM Blockwettkampf Schüler 1996
29. und 30. Juni 1995. 


Erstmals ist auch wieder eine Ahlener Mannschaft am Start. Regen begleitet die Meisterschaft an beiden Tagen. 


Nummer 16: Kleine Deutsche Meisterschaft 1997
6. und 7. September 1997


Jubiläum: 25. Kleine Deutsche Meisterschaften mit dem höchsten Meldeergebnis im westlichen Teil des DLV. 


Nummer 17: DM Senioren Mehrkampf 1998
30. und 31. Mai 1998. 


Erneut DM Mehrkampf für Senioren, erstmals mit Mannschaftswertung, um noch mehr Teilnehmer zu aktivieren. 


Nummer 18: DM Blockwettkampf Schüler und Schülermehrkampfmeisterschaften 1999
14. und 15. August 1999


Schon wieder eine DM in Ahlen bei Dauerregen. 

Nummer 19: DM Werfermehrkampf Senioren 2004
4. und 5. September 2004


Weltrekord in Ahlen: Der Altersklassensportler Lutz Caspers (LG Alzey) erzielt im Gewichtwurf (9 kg) mit 22,30 Metern einen neuen Weltrekord der Altersklasse M60. 

Nummer 20: DAMM-Endkämpfe 2005
10. September 2005


600 Aktive feiern die 20. DM in Ahlen. Der Deumel ist als Maskottchen zurück im Sportpark Nord - und wird zum Publikumsliebling. 

Nummer 21: Deutsche Senioren-Mehrkampfmeisterschaften 2006
10. und 11. Juni 2006


Guido Kratschmer hat kein Glück in Ahlen: 1984 wurden die Deutschen Meisterschaften wegen des Dauerregens abgebrochen. Diesmal muss der Silbermedaillengewinner der Olympischen Spiele von Montreal verletzt auf die Sprungdisziplinen verzichten. 


Das Ahlener Team landet in der M40 auf Rang sechs. 

Nummer 22: Senioren-DM im Bahngehen 2007
25. August 2007


25 Jahre nach der ersten DM sind die Geher zurück im Sportpark Nord. Für Manfred Kreutz bietet sich die Chance zum zweiten Titelgewinn in Ahlen. 

Nummer 23: Deutsche Meisterschaften der Senioren im Werfer-Fünfkampf 2008
23. und 24. August 2008


Zum zweiten Mal finden die Deutschen Meisterschaften im Werfer-Fünfkampf in Ahlen statt. Kirsten Münchow wirft Stadionrekord, Norbert Demmel, „Diskus-Weltrekordler des Zehnkampfes“, beeindruckt die Männer-Konkurrenz.

Nummer 24: Deutsche Senioren-Mehrkampf-Meisterschaften 2008
23. und 24. August 2008


 

Nummer 25: Deutsche Senioren-Mehrkampf-Meisterschaften 2009
13. und 14. Juni 2009


Ergebnisse

Nummer 26: Deutsche Seniorenmeisterschaften I 2011
25. und 26. Juni 2011. 


Ergebnisse
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